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Die deutſche Damaraküſte
Die Nachricht der neuen Beſitzergreifung welche wir geſtern

brachten muß das deutſche Volk ebenſo angenehm berühren ja
erheben wie ſie in der Kapſtadt und in London Neid Aerger
und Erbitterung erzeugt haben muß Iſt dieſe neue Entfaltung
des deutſchen Banners doch die Antwort auf jenen unverſchämten
Beſchluß durch welchen das Parlament des Kaplandes die

anze Küſte bis zur portugieſiſchen Grenze in Beſitz nehmen zu
önnen meinte Wir haben dieſen Beſchluß ſofort für ſtaats

rechtlich nichtig erklärt Das Kapland kann obwohl es eine
weitgehende Selbſtändigkeit in der Verwaltung beſitzt doch aus
eigener Befugniß weder Krieg führen noch Frieden ſchließen
daraus folgt daß es auch nicht auf eigene Hand d h ohne
offene und formelle Autoriſation durch die engliſche Regierung
neue Gebiete mit völkerrechtlicher Wirkung in Beſitz nehmen
kann denn eine ſolche ne ſchließt die Abſicht in ſich
das betreffende Gebiet im Nothfalle mit den Waffen in der
Hand zu vertheidigen alſo eventuell Krieg zu führen

Das neu erworbene Gebiet iſt der Küſtenſaum des Damara
oder Hererolandes Der deutſche Beſitz beginnt unmittelbar
hinter der engliſch bleibenden Walfiſchbai und erſtreckt ſich nord
wärts bis Kap Frio bleibt alſo etwa 120 Km von Cunna und
der Grenze des portugieſiſchen Gebietes entfernt Recht ſchätz
bare Nachrichten über die Küſte vor allem aber über das
Binnenland verdanken wir einem ungenannten Reiſenden
er unterzeichnet 8 welcher im Berliner Tageblatt einen
Bericht über ſeine im Jahre 1882 unternommene Reiſe unter
der Ueberſchrift Von der Weſtküſte Afrikas mittheilt

Der Saum der Damaraküſte iſt nicht ſo ſtark mit Unfrucht
barkeit gepanzert wie der des Namaquagebietes zu dem Angra
Pequena gehört Während dort der Dünengürtel bis zu
100 Km breit iſt erſtreckt er ſich nördlich von der Walfiſchbai
nur 10 km landeinwärts dafür aber zieht ſich unweit der
Bai beginnend die Narriepwüſte mehr als 100 km gegen
Oſten Für die Ochſen welche die feſten bis zu 2000 kg
tragenden Wagen in Geſpannen von je 16 18 e fort
ſchaffen iſt ihr beweglicher Sand ein ſehr böſer Boden
Südlich von der Wüſte geht der Kuiſib zur Walfiſchbai nörd
lich erſtreckt ſich das Bett des Zwachaub Tſoaxaub der
Swakop der André ſchen Karte und wieder eine Strecke weiter
nach Norden das des Omaruru in derſelben Richtung Vom
Fließen kann man nämlich von drei Regenmonaten ab

geſehen bei dieſen Flüſſen nicht ſprechen Das Waſſer
meiſt unter dem mit reicher Vegetation erfüllten Fluß
meerwärts Es iſt durch Graben oft ſchon in der Tiefe von
2 Fuß zu erreichen Nur ausnahmsweiſe fließt es ſichtbar
dahin ja iſt ſelbſt zum Baden tief genug Oeſtlich von der
Narriepwüſte wo es vom Oktober bis zum April regnet iſt
reicher Graswuchs nördlich vom Omaruru wird der Baum
wuchs ſehr üppig h

Das Land ſteigt allmälig an Es hat bei Othimbingue 213
km von der Walfiſchbai 870 m Seehöhe bei Omaruru am
Oberlauf des gleichnamigen Fluſſes 124 km vom erſtgenannten
Orte nördlich 1150 m

Die Barmer Miſſion hat im Damaralande mehrere Stationen
Jn Othimbingue war der Sitz einer Miſſions HandelsAktien
Geſellſchaft Dieſe iſt wahrſcheinlich infolge der beſtändigen
Einmiſchung der Miſſionare in die Handelsangelegenheiten zu
Grunde gegangen Nach dem fachkundigen Urtheil engliſcher
Kaufleute hätte dies Unternehmen beſſer geleitet den ganzen
Handel der Südweſtküſte an ſich reißen können

Tesnore
Roman von Ewald Auguſt König

Fortſetzung

A propos ſind Sie von der Schuld des Verwalters über
zeugt fragte der Major den Verlobten ſeiner Nichte Sie
müſſen ja dieſen Mann perſönlich kennen ich kann mir leider
kein Urtheil über ihn bilden

So weit ich ihn kennen gelernt habe kann ich nur ſagen
daß er ein Ehrenmann iſt ein tüchtiger kenntnißreicher Ver

walter und ein angenehmer e ter Der Herr Baron
u immer große Stücke auf ihn er ſchenkte ihn ünbegrenztes

ertrauen

27

Und dieſes Vertrauen ſcheint er mißbraucht zu haben,
ſagte der Major deſſen Blick forſchend auf dem Antlitze

Georg s ruhte derMein Schwager beſchuldigte ihn s
Unterſchlagung und hatte gedroht ihn verhaften zu laſſen

Die Beſchuldigung und die Drohung ſind allerdings That
d erwiederte Georg ruhig aber ob es auch die Unter
chlagung iſt das kann wohl erſt nach gründlicher Reviſion

der Bücher feſtgeſtellt werden er Herr Baron beſaß bei
all ſeinen guten Eigenſchaften ein leidenſchaftliches jähzorniges
n en aus beſonderen Gründen haßte er den Ver
alter
Jch weiß ich weiß, unterbrach ihn der alte Herr mit

einer ablehnenden Handbewegung ich habe mit Leonore
darüber geredet und möchte dieſen Punkt nun nicht weiter
berühren Sie werden ja begreifen wie peinlich er mir ſein
muß Jſt nicht auch der Verwalter ein leidenſchaftlicher
Mann Oder gehört er zu den Naturen die eine Be

keidig ung G einſtecken
Jm Gegentheil im Punkte der Ehre war er ſehr

empfindlich
So darf man alſo auch annehmen daß er e durch feinen

egen den Beleidiger zu der unſeligen That verleiten
ieß Für mich unterliegt das ſchon jetzt keinem Zweifel mehr
udem darf man wohl auch auf den Scharfblick des Unter
uchungsrichters vertrauen Und nun zu anderen Fragen

err Baron mit deren Beantwortung wir nicht bis nach der
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Achtzehnter Jahrgang

Aus dieſer Skizze wird es unſeren Leſern klar geworden
ſein daß alles darauf ankommt in welcher Breite das Land
in deutſchen Beſitz übergegangen iſt Am erfreulichſten wäre
es wenn der deutſche Schutz ſich auf das ganze Damaraland

alſo etwa bis zum 20 Gr v Greenwich erſtreckte Ebenſo
ſcheint es durchaus nothwendig Groß Namaqualand unter
deutſches Protektorat zu ſtellen Einmal iſt das deshalb hoch
wichtig weil damit die engliſchen Jntriguen auf die und
mit denen man ſonſt rechnen muß von vornherein lahm gelegt
ſind dann aber auch deshalb weil nur hier tief im Binnen

lande ein erfolgreicher Handel dann aber auch Ackerbau
kolonien möglich ſind Es ſoll natürlich nicht geſagt werden
daß die Eingewanderten überall ſelbſt im Schweiße ihres An
geſichtes den afrikaniſchen Boden bauen ſollen aber ſie können
wo jenes nicht angeht ihn durch die Eingeborenen unter ihrer
n bebauen laſſen zum größten Gewinn für beide
Theile

9 iſt noch Raum für viele Millionen
icht ſicher zwar doch thätig frei zu wohnen

Nur unter der Vorausſetzung eines ſolchen Vorgehens haben
die ſüdafrikaniſchen Erwerbungen eine wahrhaft nationale
Bedeutung

Politiſche Ueberſicht
Die in Bern zuſammengetretene internationale Kon

ferenz zum Schutze des literariſchen und künſt
leriſchen Eigenthums iſt am Montag durch den Bundes
rath Droz eröffnet worden und hat denſelben zum ſtändigen
e gewählt An der Konferenz nehmen Vertreter

eutſchlands Belgiens Frankreichs Oeſterreich Ungarns
Großbritanniens Hollands Schweden Norwegens und der
Schweiz Theil

Die jüngſten Vorgänge in Belgien zeigen auf s
deutlichſte in welcher fieberhaften Erregung ſich das Land
befindet Statt daß nun die gegenwärtigen Machthaber die
ultramontane Majorität das Jhrige zur Beſchwichtigung der
Leidenſchaften thun ſollten gießen ſie nur immer mehr Oel in
das Feuer So ſollen gutem Vernehmen nach die jüngſten
Unruhen am Dienstag zum Gegenſtande einer Interpellation
im Sengate gemacht werden Auch verlangen mehrere katholiſche
Jvurnale daß vie rn der großen Städte der Regierung
anvertraut werde Die letztere Maßregel könnte doch da ſie
im jetzigen Augenblicke nichts anderes wäre als eine Strafe
ohne ernſthaften Widerſtand der Städte gar nicht durchgeſetzt
werden Ueber die Vorgänge in Brüſſel und Antwerpen liegen
heute noch einige ergänzende Mittheilungen vor Die Zahl
der in Brüſſel am Sonntag Verwundeten beläuft ſich auf
etwa hundert einige derſelben ſind ſchwer verletzt Das
Gerücht daß bei den Unruhen drei Perſonen das Leben ein
ebüßt hätten hat ſich bis jetzt nicht beſtätigt Außer in
ntwerpen kamen auch in mehreren anderen Städten bei der

Rückkehr derjenigen die an der klerikalen Kundgebung in Brüſſel
theilgenommen hatten auf den Bahnhöfen Ruheſtörungen vor
Der Bahnhof in Antwerpen war bis zum Montag früh von
dichten r umlagert bei der Ankunft eines jeden
Zuges welcher Theilnehmer an der klerikalen Kundgebung von
Brüſſel zurückbrachte entſtanden neue Unordnungen die
Gendarmerie war wiederholt zum Einſchreiten genöthigt es
ſind noch mehrere Perſonen verwundet worden

10 September
Vereinigte Staaten iſt in eine neue Phaſ n
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einer newyorker Depeſche der Daily News hätte nämlich derdortige Stadtrath an dem Erſuchen des r
Frelinghuyſen dem öſterreichiſchen Konſul eine höflichepaſſende Eldrung abzugeben n eehn ſarkaſtiſch der
ſtädtiſchen Miliz anbefohten ſich in Bereitſchaft zu halten um

die Stadt zu h Der Konſul ſei über dieſes Ver
rn empört und es dürfte wahrſcheinlich eine Verwickelung

entſtehen

Der Wechſel im Kommando der franzöſiſchen
Truppen in Tongkin r nun ſtattgefunden GeneralMillot iſt am Montag u von Hanoi abgereiſt um nach
Frankreich zurückzukehren General Brière de ssle iſt am
Sonntag daſelbſt angekommen und hat das Kommando über die
franzöſiſchen Truppen übernommen Ein Telegramm der
Times aus Foukchou vom 6 d M ſagt die chineſiſchen

Behörden hätten eine Bekanntmachung erlaſſerk daß nachdem
der Krieg erklärt Shanghai für neutral ooſung mit Aus
nahme eines als neutral bezeichneten Kanals für blockirt
erklärt worden ſei Aus Paris liegt bis jetzt noch keine be
ſtätigende Nachricht vor Dem Reuter ſchen Bureau wird
aus Foutchou vom 7 d gemeldet daß die Häuſer der Fremden
und zwar ohne Unterſchied der Nationalität von chineſiſchen
Soldaten geplündert würden Ein kleiner Jrrthum der
den Chineſen paſſirt iſt wird wohl weitere Folgen nicht
Von Kinpai aus wurde nämlich am Sonnabend auf den
Zephyr ein engliſches Schiff gefeuert wobei ein Offizier

und ein Matroſe verwundet wurden DasSchiff wurde aus
Mißverſtändniß für einen franzöſiſchen Dampfer u
Ausſehens gehalten Der Admiral verlangte Auf u ie
londoner Admiralität hat denn auch bereits eine Depeſche
erhalten wonach China für die Be Schune des engliſchen
Schiffes Zephyr Genugthuung und Entſchädigung anbietet

Die japaneſiſche Geſandtſchaft in London erklärt
die Meldung daß Jcpan die Souveränetät über die Loochoo
inſeln in Anſpruch genommen habe für unbegründet

Kleinere telegravhiſche Mittheilungen
Wien 8 Sept Geſtern nachmittag fand bei der Kaiſerin

in der Hofburg ein größeres Diner von 40 Gedecken ſtatt an
welchem der König von Serbien mit ſeinem Geſolge und den
ihm zugetheilten Ehrenkavalieren theilnahm Morgen früh 6 Uhr
begeben ſich der Kaiſer und der König von Serbien zu den

övern nach Dürnkrut
Bern 8 Sept Zur Eröffnung der Arlberg Bahnwerden ſeitens des Bundesraths Vizepräſident Schent und

e des Eiſenbaynbeparfements entſendet ber
Rom 8 Sept Das päpſtliche Konſiſtori igeſundheitlichen und üirchepoltne en Gritel en aus

Deutſches Reich
Berlin 8 Sept Se t der Kaiſer nung heute

kg zum Vortrage zunächſt den Hofmarſchall ſowie ſpäter
einige Militärs arbeitete hierauf mit dem Chef des Civilkabinets
und ſprach mittags den Geh Hofrath Borck Das Diner nahmen
die Majeſtäten allein ein Die Kaiſerin hatte geſtern vor
mittag dem Gottesdienſte in der Kapelle des Auguſta Hoſpitals
beigewohnt und nachmittags eine r unternommen
Der a traf heute früh 52 Uhr in Weiden in Baiern
ein wurde auf dem reich mit Flaggen und tropiſchen Gewächſen
geſchmückten Bahnhofe von dem Kriegsminiſter v ger
ſowie von dem preußiſchen Militärattaché v Panwitz und

Beerdigung warten können Wenn mein Schwager kein
Teſtament hinterlaſſen hat ſo geht ſein Nachlaß auf Hertha
und mich zu gleichen Theilen über nach einem ſolchen
Teſtamente aber möchte ich vor dem Begräbniß nicht ſuchen
Jch ſchlage vor daß wir das Arbeitszimnier des Verſtorbenen
bis dahin verſiegeln und am Tage nach der Beerdigung ge
meinſam die hinterlaſſenen Papiere durchſehen

Ganz wie Sie befehlen Herr Major
Sehr wohl Sie werden auch zugeben daß die Ver

waltung des Gutes nicht vernachläſſigt werden darf Sie
haben wohl nichts dagegen einzuwenden wenn ich hier ſofort
mit kräftiger Hand die Zügel ergreife Jch werde mich
ſeut noch nach einem tüchtigen Verwalter umſchauen und

o lange bis ich ihn gefünden habe die Arbeiter be
äuſſgigen

Jch bin durchaus mit Jhnen einverſtanden
Das iſt mir lieb Ueber die Regulirung der Erbſchaft

berathen wir ſpäter Hertha wird vhnedies das Trauerjahr
abwarten wollen

Verzeihen Sie wenn ich in Bezug auf dieſen Punkt Jhre
Anſicht nicht theile, unterbrach ihn Georg Der Tod eines
Onfels zwingt Hertha nicht ein Jahr um den Verſtorbenen
u trauert und da es nicht nur mein eigener Wunſcht auch der Wunfch meines Vaters iſt daß ich meine
raut ſchon bald heimführe ſo darf ich wohl hoffen

daß Sie gegen die Erfüllüng dieſes Wunſches nichts einwenden
werden

Durchaus nicht, antwortete ver Major ihm die Hand
bietend die Hochzeit könnte dann freilich nicht do ſie doch
hier ſtattſinden muß mit dem geräuſchvollen Pomp gefeiert
werden

Jch wünſche das auch nicht je einfacher deſto lieberGut nickte der Major Wir ſind alſo in allen Stücken
feinverſtanden

Jch überlaſſe Jhnen alles Herr Major
So wollen wir nun die Siegel an
Wenn Sie es wünſchen ja aber das t

ammerhienerverſchloſſen Der alteDas Kabinet Sn hat die

Na
Worte ge

Bezirksamtmann und dem Bürgermeiſter empfangen und ene ſtündigem Aufenthalte mittels Extrazuges ſeine Reiſe über

eit genug geboten daß kein Unberufener das Zimmer betritt
n jenem Zimmet liegen die Bücher der Verwaltung Sie

werden ſie vielleicht heute oder n bedürfen
Sie haben recht, fiel der Major ihm ins Wort iwerde mir die Schlüſſel geben laſſen damit iſt dieſe ßün

erledigt Verdient das ganze Dienſtperſonal Vertrauen

rer weit t u u arg e e iſt einmürriſcher unhöflicher Geſelle aber dane wie es ſcheintein fleißiger und ehrlicher Mann f
Und nun noch eins, ſagte der alte Herr indem beide ſich

erhoben würden Sie die Sorge für das Begräbniß über
nehmen Jch kenne die Perſonen nicht die eingeladen werden
müſſen bin überhaupt mit den hieſigen her öllig
unbekannt und werde außerdem Arbeit g haben um das
Räderwerk der Verwaltung im Gange zu halten t

Jch übernehme es, erwiederte Georg ruhig Wir habenin a h die e V n e und ſo
werde m ſolchen Ge e alle Anordnungenda wird nichts beten vertragen

Gut damit bin ich einverſtanden Kehren Sie nunn Braut n beim Diner ſehen S uns wieter e
ie ſchüttelten eingnder die Hand und der Major gingnun hinunter in die Wende wo er ſich von

geſammte Perſonal verſuegg on Seonxrad do
Er ſagte den Leuten in lichem Tone daß er nun alsnächſter Verwandte des Waren die vetthett über

nehme und die bi igen Dienſtverhältniſſe einſtweilen nochſortbeſtehen laſſen u er i a allen Dingen Ge
orſam Treue und Verſchwiegenheit Auch deutete er darauf

e enur von erkönnten Er al man dieſe Gerüchte ſche weiter

verbreite vielmehr ihnen n n W n weint W
er alsdann mit jedem einige herabe t hatte befahl er dem Kammerdiener dur

einen Wink ihm zu folgen

durchaus zuverl n
nommen er n SieJhnen übergeben

Sie haben den Sclüſſel zum Arbeifsziutmer, ſag er

Weh draußen im Korridore waren führen Sie

e e 8 7
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keine Reklamation irgend welcher Art zugekommen

Kbergeben wollten nicht übergeben hat

eine Schublade und legte das Geld
Schlüſſel ab

bis nach Deindorf fort Nachmittag 19 Hhr traf dere nz in Amberg ein Bei der Ankunſt auf dem Bahn
te den Kronprinz eine Deputation der ſtädtiſchen Be

Die Stadt et feſtlichen e äre angelegt am
bend würde Sr K K Hoheit ein Fackelzug mit Serenade dargeracht Nach der Serenade fand ein Bankett in der Turnhalle
att Die Frau Kronprinzeſſin wird am Donnerstag von

England die Heimreiſe antreten und am 14 d auf Schloß Benrath
eintreffen wo an demſelben Tage der Kronprinz mit dem Prinzen
Heinrich erwartet wird während Prinz Wilhelm am 15 oder 16 d
dort ankommt Die geſammte kaiſerliche Familie dürfte wie all
jährlich den letzten Tag dieſes Monats zur Feier des Geburts
tages der Kaiſerin in BadenBaden verbringen Die Frau
Erbprinzefſin von Meiningen hat ſich heute zum Beſuche
der kgl ſächſiſchen Familie auf e Tage nach Dresden
begeben von wo ſie alsdann nach Meiningen reiſen wird

M BHerlin 8 Sept Jn dem erläuternden Schreiben
welches der Senat von Bremen ſeinem an die Bürger
ſchaft gerichteten Antrage auf Ermächtigung den Zollanſchluß
Bremens herbeizuführen beigefügt hat wird das Bedauern
darüber ausgeſprochen daß nicht in allen Punkten die von
bremiſcher Seite geltend gemachten Wünſche bei den vorläufigenkommiſſariſchen r Erfüllung gefunden hätten
dies gelte namentlich bezüglich der ſtaatsrechtlichen Qualität
des Freigebiets und der Zulaſſung der Exportinduſtrie in
demſelben Aber dieſe Punkte könnten die Zuſtimmung zu der
Verſtändigung nicht in Frage ſtellen da die gewährten Be
dingungen der Ausſchluß des Hafenkanals in Bremerhaven
vom Zollgebiet der Beſitz eines genügend großen Freibezirks
bei der Stadt Bremen welcher nach wie vor die freie Bewegung
der Schiffe und Waaren zeſtatte u ſ w die Möglichkeit

den re Breiens auf der bisherigen Höhe zu halten ge
währleiſteten Letztere Einrichtung beruht auf dem Vereins
ollgeſetze insbeſondere auf dem S 107 deſſelben Es folgt

reus daß IJnduſtriebetrieb kaufmänniſche Detailgeſchäfte und
Wohnungen mit Ausnahme der etwa für Lageraufſeher Hafen
und Polizeibeamte erforderlichen in dem bezeichneten Bezirk
nicht zugelaſſen werden dürfen während es ſeitens der Kom
miſſion für unbedenklich erachtet wurde dort die Einrichtung
kaufmänniſcher Comtoire zu geſtatten Zur Beſeitigung jedesZweifels hebt der Kommiſſionebericht noch hervor daß durch

die Beſtimmung wonach der Bezirk zollamtlich lediglich von
außen zu bewahren iſt die geſetzlichen Befugniſſe der Zoll
beamten bei der Verfolgung von Zuwiderhandlungen gegen die
Zollgeſetze in keiner Weiſe beſchränkt werden

Erfreulicherweiſe hält die Beſſerung in dem Befinden des
erkrankten Finanzminiſters v Scholz an dieſelbe ſchreitet
zwar nur langſam aber doch ſtetig vorwärts

Die Hamb Börſenhalle meldet nach über Liverpool ein
gegangenen Berichten daß die von Dr r an der
Goldküſte aufgepflanzten neuen deutſchen Grenzpfähle
am 6 Auguſt umgehauen und zerbrochen ſeien einer durch
einen engliſchen Beamten ein zweiter durch einen Neger
Daſſelbe Blatt meldet Doktor Buchner der als proviſoriſcher
Gouverneur in Kamerun zurückgelaſſen war ſei von den
Negern inſultirt Er erreichte unverletzt eine deutſche Faktorei
Beſtätigung dieſer Nachrichten bleibt abzuwarten

Die Nachricht daß die von der großherzoglich badiſchen
Regierung für den Bahnhof Baſel begbſichtigten
Cholera Maßnahmen in Vollzug geſetzt ſeien reſp
aufrecht beſtehen beruht nach direkten berner Jnformationen
auf Jrrthum Gemäß den der ſchweizeriſchen Bundesbehörde
zugekommenen Mittheilungen ſind für keinen einzigen Punkt
der deutſch ſchweizeriſchen Grenze derartige Maßnahmen an
eordnet worden Auch iſt bis jetzt wie die offiziöſen B

mittheilen ſeitens der badiſchen Regierung in der
baſeler Bahnhofsangelegenheit dem berner Bundesrathe n

Man
könnte daraus ſchließen daß die badiſche Regierung auf
einen Wink von Berlin hin die weitere Verfolgung ihres

anfangs Anſpruches aufgegeben habe Wie indeſſen
der Straßb Poſt aus Lörrach geſchrieben wird ſoll die
badiſche Regierung entſchloſſen ſein den Streitfall einem
neutralen Schiedsgericht zu unterbreiten Aehnliche Streitig

keiten werden übrigens in Zukunft nicht mehr vorkommen

Konrad öffnete die Thüre und trat ans Fenſter um die
Läden zu öffnen

Es ſteht und liegt alles hier noch genau ſo wie ich es
debe morgen bei der Entdeckung des Verbrechens gefunden

abe, verſetzte er leiſe Nebenan im Schlafgemache liegt
re des gnädigen wenn Sie dieſelbe ſehen
wollen

Nein nein, unterbrach ihn der Major mit einem ſcheuen Blick
auf die Thüre das Bild das ich von meinem Schwager
in der Erinnerung habe will ich mir ungetrübt erhalten

Er trat an den Schreibtiſch und ließ den Blick prüfend
darüber ſchweifen

Was iſt das fragte er auf das Geld deutend
n Kaſſenbeſtand den der Verwalter dem Herrn Baron

Herrn

Nein es iſt ja nicht zur Abrechnung gekommen es müßte
denn kurz vor dem Morde geſchehen was ſich indeſſen
nicht annehmen läßt weil der gnädige Herr die Abrechnung
erß heute in Gegenwart einiger Herren aus der Stadt vor
nehmen wollte

So ſo Na dann will ich dieſes Geld verſchließen bis
ich Zeit finde die Bücher zu revidiren Es könnte ja doch
etwas Wahres an der Anklage ſein die mein Schwager gegen
den Verwalter erhoben hat darin läge dann ein weiterer

uldbeweis
Schlüſſel ſteckte im e Seele Der Major öffnete

inein dann zog er den

Jch glaube es bedarf keiner weiteren Schuldbeweiſe, ſagte
Konrad mit er re Stimme die Blutflecken auf dem

an der Thüre der Verwalterwohnung ſind wohl
Beweis genug

Ah ern wußte ich noch nichts erwiederte der Major
Jch kann Jhnen die Flecken nicht zeigen denn das Gericht

hat den Thürdrücker ſammt der Mordwaffe als Beweismittel

le ſt die Schuld unzweifelhaft Feſt, ſagte der M
Alſo ſteht die unzwei ſagte ajorwährend er mit ſeinen Falkenaugen ſi in Zimmer um

ſchaute

Er verließ nach dieſen Worten das Zimmer wieder und
vie Thüre hinter ſich zu den Schlüſſel ſteckte er in die

Durch den ſoeben ſeitens des Reichseiſenbahnamtes angeord
neten Bau einer Bahnlinie LeopoldshöheLörrach
Badiſch Rheiufelden wird die bisherige auf ſchweizeriſchem

Gebiete liegende Endſtation der badiſchen Staatsbahn badiſcherBahnhof Veſeh in Wegfall gelangen und nach Leopoldshöhe

bezw Rheinfelden verlegt werden ebenſo wird durch die ge
dachte Linie die badiſche Bahn ſchweizeriſches Gebiet künftig
ganz unberührt laſſen Man iſt allgemein der Ueberzeugung
daß dies mit dem jüngſten Kompetenzſtreit der badiſchen Re
gierung mit den baſeler Behörden zuſammenhängt

Für den Weltpoſtkongreß welcher Ende dieſes Jahres
in Liſſabon zuſammentritt hat wie die Magd Zta erfährt die
deutſche Reichspoſtverwaltung u a einen Antrag eingereicht
wonach im internationalen Verkehr Quittungen Rechnungen
Wechſel Anweiſungen ſowie überhaupt alle Handels und ſonſtige
Werthpapiere welche ohne Koſten zahlbar ſind und die Summe
von 750 Francs gleich 600 nicht überſteigen durch Poſt
auftrag einkaſſirt werden ſollen

München 8 Sept Wie die Allgemeine Zeitung meldet
wird der Juſtizminiſter Dr v Fäuſtle ſeinen Urlaub unter
brechen um die Theilnehmer an dem Juriſtentage im Namen des
Königs zu begrüßen

Zur Kaiſerbegegunng
Die heute vorliegenden Meldungen lauten was Ort Zeit

und Umfang der Begegnung ob ſämmtliche drei Kaiſer
ob mit oder ohne Miniſter betrifft ſo widerſprechend als
möglich Dem Berl Tagebl wird aus Petersburg eine
mit der geſtern wiedergegebenen Mittheilung des D eBl
übereinſtimmende Lesart telegraphirt Dagegen wird dem

Deutſchen Tageblatt gleichfalls aus Petersburg telegraphirt
Jn unterrichteten Kreiſen verlautet das ei entliche Zuſammenſein der drei Kaiſer findet nicht auf Luſſiſchem Boden ſtatt

Uns ſelbſt wird aus Berlin geſchrieben
Ueber die Kaiſerzuſammenkunft den Ort und die Zeit

für dieſelbe ſcheint bis jetzt noch gar nichts feſtzuſtehen und
alles was bisher darüber in die Oeffentlichkeit gedrungen iſt
als reine Vermuthung aufzufaſſen Ob unſer Kaiſer bei derBegegnung des ruſiſchen mit dem öſterreichiſchen Monarchen

zugegen ſein wird iſt kaum anzunehmen da das perſönliche
Wohlbefinden Kaiſer Wilhelms dabei in erſter Reihe in Betracht
kommt möglich daß der Kronprinz ihn vertritt Mehr Wahr
ſcheinlichkeit hat aber das Gerücht von einer Zuſammenkunft
des deutſchen Kaiſers mit dem Czaren nach den Manövern
und zwar auf deutſchem Boden Als Ort der Begegnung ſoll
Stettin ins Auge gefaßt ſein Die Zeit dürfte in das erſte
Drittel des Oktober fallen da nach den Manövern noch ein
gemeinſamer Aufenthalt der Majeſtäten in BadenBaden be
abſichtigt iſt

Kaiſer Alexander in Polen
Wilnag 8 Sept Telegr Der Kaiſer und die Kaiſerin em

pfingen nach der geſtrigen TruppenRevue im Palais die Militär
und Civilbehörden ſowie die Vertreter der Geiſtlichkeit welche
alle darauf auch am Dejeuner theilnahmen Es erfolgte ſodann
noch die Beſichtigung einiger Lehranſtalten Nachmittags 4 Uhr Wind
ſetzten der Kaiſer und die Kaiſerin die Reiſe nach Warſchau fort
Die maſſenhaft herbeigeſtrömte Bevölkerung welche in ihrer Be
wegung in keiner Weiſe beſchränkt war empfing den Kaiſer die
Kaiſerin und die Mitglieder der kaiſerlichen Familie überall mit
ſtürmiſchen Ovationen

Warſchan 8 Sept Telegr Der Kaiſer und die Kaiſerin
trafen heute vormittag 10 Uhr mit dem rege
und den Großfürſten Georg Wladimir und Nikolai dem Aelteren
hier ein und wohnten ſofort nach der Ankunft dem Gottesdienſte
in der griechiſch katholiſchen Kirche bei Um 114 Uhr begann
auf dem Mokotowski Feld das Manöver welches um 2 Uhr be
endet war
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Die Vorſichtsmaßregeln welche von der Polizei für die
Ankunſt und den Aufenthalt des Czaren in Warſchau und Polen
Frlaſte wurden ſind ganz außerordentliche Anweſend ſind 600

etersburger Gorodowois und viele Geheimpoliziſten Es wurden
auch in der letzten Zeit und mitten in der Nacht zahlreiche Ver
hafkungen vorgenommen Mitgebrachte Schloſſer ihyten er
los die Wohnungen der völlig überraſchten Bewohner Wer dann
ohne genügende Legitimation betroffen wurde mußte mitgehen
um ſo lange in der hieſigen Citadelle freie Koſt und Logis zu
nehmen his Se Majeſtät nach St Petersburg zurückgekehrt ſein

der der Weichſelbahn wurden einer ſpeziellen Jnſpektion unterogen Seele gen NowoGeorgiewsk 6 Meilen von hier an
er Weichſelbahn gelegen wird möglicherweiſe belucht werden

Jeder Kellerraum hier desgleichen die in der Jeruſalemer Ujas
dowoer Allee und Alexanderplatz gelegenen wurden unterſucht
Se und verſiegelt und die Schlüſſel zur Polizei genommen

eder Hausbeſitzer reſp Hausverwalter mußte ein Dokument des
nhalts unterſchreiben daß ſie das Herumtreiben von verdächtigen
ndividuen in den Häuſern und Höfen nicht dulden und deren
erhaftung vornehmen werden Der St Petersburger Bahnhof

die Gärten der kaiſerlichen Luftſchlöſſer Lazienti und Belvedere
ſind ſeit mehreren Tagen mit Militär und Polizeimacht beſetzt
und iſt der Eintritt in dieſe Räume nur gegen ausgegebene auf
den Namen des Inhabers lautende Karten geſtattet Sogar hohe
Militärs und Civilbeamte haben ſich wollen ſie in Equipage
paſſiren mit jenen r Legitimationen verſehen
müſſen Das Reiten durch die Stadt während der nächſten Tage
iſt ohne Ausnahme überhaupt unterſagt

e Zu den Wahlen
Elberfeld 7 Sept Der deutſch freiſinnige Partei

tag für Rheinland und Weſtfalen auf Johannisberg wurde
heute nachmittag um 3 Uhr von dem Rechtsanwalt Schmitz mit
einer Begrüßungsrede eröffnet Anweſend waren 1500 Perſonen
Reden wurden gehalten von den Abgg Schlüter Schmidt und
Richter Letzterer führte in einſtündiger Rede Beſchwerde über
das Vorgehen der Nationalliberalen gegen die Deutſchfreiſinnigen
welches nur die freiſinnigen Kräfte abziehe vom Kampfe gegen
die Konſervativen Wahlparolen ſeien Getreidezölle und Steuer
freiheitsfraggen Der Redner rechtfertigt die Ablehnung des
Unfallverſicherungsgeſetzes und der Dampferſubventions Vorlage
Den Vorwürfen wegen Ablehnung der letzteren könne man gern
Trotz bieten Er ſei übrigens mit der Kolonialpolitik ein
verſtanden wenn ſie nichts koſte ſie könne nur zum Freihandel
zurückführen Die Deutſchfreiſinnigen möchten getroſt in den Wahl
kampf gehen aus welchem ſie ſiegreich hervorgehen würden Der
Schluß der Verſammlung fand um 5 Uhr ſtatt

Aus dem Wahlkreis Wirſitz Schubin in der Provinz
Poſen wo bei der letzten Reichstagswahl infolge der Uneinigkeit
der deutſchen Wähler der polniſche Graf Skorzewski gewählt
worden war theilt man uns mit daß die dentſchen Wähler dies
mal geeinigt vorgehen wollen um den Wahlkreis für eine der
Mittelparteien zu gewinnen Man hat deutſcherſeits zwei Kan
didaten in Vorſchlag gebracht von liberaler Seite den national
liberalen Rittergutsbeſitzer Ramm Charlottenburg und von kon
ſervativer Seite den freikonſervativen Regierungs Präſidenten
v Tiedemann in Bromberg Demnächſt ſoll eine allgemeine
deutſche Wählerverſammlung in Nafkel ſtattfinden in welcher ſich
beide Kandidaten präſentiren werden Für welchen der Kandidaten
ſich die Majorität der Wähler entſcheidet der ſoll als gemein
ſamer Reichstagskandidat aller Deutſchen des Wablkreiſes auf
geſtellt werden Es iſt gute Ausſicht vorhanden daß der Kreis
den Polen wieder entriſſen wird

Halle den 9 September
Meteorologiſche Station

9 Sept 5 U mg8Z Sept 10 U abs

Barometer Millimeter 756 85 757,61
Thermometer Celſius 10,2 10,9Relative Feuchtigleit 96 99n J SW1 S16 U früh Thaupunkt n d K 7,5

Waſſerwärme der Saale 12 Brad
Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola

8 Sept 8 U morgens Die im vor Berichte bezeichnete Depreſſion hatte
g8 oſtwärts verſchoben und rief über der ſüdlichen Nordſee ſtaxle nordweſtliche

inde hervor Jn Mittelenropa hielt bei faſt normaler Temperatur das
trübe ſtellenweis regneriſche Wetter an Haparanda 760 13 Südweſt leicht
bedeckt Moskau 765 5 ſtill wolkenlos demtur 759 13 Südweſt mäßig
bedeckt Wien 763 19 Weſt ſchwach bedeckt Nizza 763 16 Oſt ſtill
woikenios Karlsruhe 766 14 Südweſt mäßig bedeckt Paris 762 12 Süd
weſt ſtill halb bedeckt Am 6 7 U früh Pola 757 15 Südoſt ſtill halb bedeckt
Rom 757 17 Nord ſtill halb bedeckt Neapel 757 17 Süd ſtill bewölkt

UniverſitätsNachrichten
Halle 9 Sept Die Kaiſerliche Leopoldiniſche Akademie der

Wiſſenſchaften hier ernannte den Sanitätsrath Dr Gründler in
Aſchersleben zum ordentlichen Mitgliede ihrer Sektion für
wiſſenſchaftliche Medizin

Jena Die Ernennung des außerordentlichen Profeſſors
Dr Heinrich Braun in n zum ordentlichen Profeſſor
der Ehirurgie an hieſiger Univerſität als Nachfolger Nieds iſt
nunmehr publizirt

wird Der St Petersburger und der Wiener Bahnhof ſowie

X

Die Nachricht von der Verhaftung Eduard s verbreitete ſich
leich einem Lauffeuer durch die Stadt Der alte Doktor
lemens Heuninger war einer der erſten die ſie vernahmen

Seine Praxis als Armenarzt brachte ihn täglich in die Nähe
des Gefängniſſes und in den engen Gaſſen jenes Stadttheils
wohnten viele ſeiner Patienten Man konnte es alſo nicht
einmal Zufall nennen daß er gerade am Gefängniß vorbeikam
als der ihm wohlbekannte Wagen des Barons von Hammer
ſtein in ſcharfem Trabe vorführ Und man durfte es auch
ſeiner Neugier nicht übel nehmen daß er ſtehen blieb um zu
erfahren wer aus dieſem Wagen vor dieſem Hauſe ausſtieg

Bogen ein Gendarm und der Unterſuchungs

Der lebhafte hagere Herr fuhr mit der Hand über ſeineAugen er glaubte t recht geſehen zu haben und als er

nun noch einmal ſich überzeugen wollte war das große eifen
reden Thor ſchon hinter der kleinen Geſellſchaft wieder
geſchloſſen

Der Doktor kannte Tim Er trat zu ihm und Tim war
gerne bereit ſeine Fragen zu beantworten So erfuhr er denn
aälles was der Reitknecht wußte und er ſchüttelte den Kopf
nicht mehr als er von den Blutflecken auf dem Thürdrücker
Kenntniß erhielt

Gegen dieſen Beweis läßt ſich nicht mehr ſtreiten, ſagte er
mit einem e Athemnznge Die armen Eltern

Der Doktor ſchritt von dannen Das Schickſal Eduards
erſchütterte ihn Er erinnerte ſich ſeiner letzten Unterredung
mit r und des Rathes den er ihm gegeben hatte es unter
lag für ihn keinem Zweifel daß Eduard durch ſeine Liebe zu
der unſeligen That verleitet worden war

Mit haſtigen Schritten ging er jetzt ſeinem Hauſe zu Dort
fand er den Tiſch zur Mittagstafel ſchon gedeckt

Ferdinand war aus dem Gymnaſium noch nicht heim
gekommen Der Doktor legte Hut und Ueberzieher ab und
ins in ſein Studierzimmer wo er gedankenvoll auf und nieder

tt Er kannte die Wünſche und Hoffnungen ſeines Sohnes
ſagte ſich daß dieſelben nim keine Erfüllung finden könntenDie Schwe er eines Entehrten durfte Ferdinand nicht als

ſeine Gattin heimführen

alt und verſtändig genug um die Rückſichten zu kennen die er
ſeinem Stande ſchuldet

Er ging in s Familienzimmer zurück Die verſtörte Miene
Ferdinand s verrieth ihm daß ſein Sohn ſchon unter
richtet war

Haſt Du es auch ſchon gehört fragte Ferdinand mit
vibrirender Stimme Eduard Bogen ſoll den Baron
v Hammerſtein ermordet haben er iſt heute morgen ver

haftet worden S aJch ſah ihn als er in s Gefängniß gebracht wurde, nickte
Fif an der Kutſcher des Barons erzählte mir die ganze

eſchichte
Und er iſt wirklich ſchuldig
Na na wenn der Unterſuchungsrichter nicht überzeugende

Beweiſe gefunden hätte würde er ihn dann verhaftet haben
Das will nichts heißen Vater, erwiederte Ferdinand

indem er die Brille abnahm und langſam ihre Gläſer abrieb
Es iſt ſchon oft ein Schuldloſer auf ſcheinbar überzengende

Verdachtgründe hin verhaftet worden
Hier aber ſtützen die rmuthungen ſich auf Beweiſe man

hat ja an der Zimmerthüre Deines Freundes die Spuren des
vergoſſenen Blutes gefünden

rſchrocken blickte Ferdinand den Vater an der ruhig ſeine
Suy auslöffelte

Das wußte ich noch nicht, ſegte er nach einer Weile und
mit ungläubiger Miene ſchüttelte er nun wieder das Haupt

ich begreife nun allerdings daß Eduard verhaftet worden iſt
aber von ſeiner Schuld kann mich auch dieſe Blutſpur noch
nicht überzeugen

Na dann mußt Du das Ergebniß der Unterſuchung ab
warten, erwiederte der Doktor achſelzuckend Mir thut es
von Herzen leid daß Deine ſchönſten 2 nungen ſo jäh durch
kreuzt ſind Du mußt es tragen wie ein Mann Ferdinand
mußt denken es hat nicht ſein ſollen

Nicht doch ſo denke ich nicht, ſagte Ferdinand in ent
ſchloſſenem Tone Was hat denn W verbrochen daß
ſie für die Schuld des Bruders büßen Nur ein unverſtändiger
m kann der Familie einen Vorwurf machen

Und dennoch muß auch der Verſtändige dieſem Unverſtande

d tragen, erwiederte der Doktor ernſt Du darſt
dieſes Mädchen nun nicht mehr zur Gattin wählen Der Namen a entehrt und die Reſt ten guf Deine Stellung ver

eten DirNa denke er wird das einſehen, murmelte er als erdie Salon öffnen und Wien hilegen hörte er iſt ja jede Verbindung mit dieſer Familie

e Gertſ folgt
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ſelben waren die izu Grunde gelegt Der Verein Crumpa ſchmückte die neue Fahne

mit Ehrenpforten Tannen und Flaggen geſchmückt
Publikum hatte ſi

Zuckerfabrik ihre Campagne

tiefe Bewegung anſehen

Pruobinzial Nachrichten
Der NRaqhdrug unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz c in uue

unter Angabe der Quelle geſtattet
Aus Thüringen 8 Sept Die am 5 und 6 d in Jenaaeſundere diesjährige 13 Hauptverſammlung des Thüringer

tädte Verbandes Thüringer Städtetag war die beſtbeſuchte
ſeit dem Beſtehen des Verbandes und bot mancherlei intere ante
und wichtige Beſprechungen und Anregungen Der für den Vor
Abend 5 Sept als Hauptgegenſtand auf die Tagesordnung ge
ſetzte Punkt Allgemeine Beſprechung des Reichs Unfall

verſicherungs Geſetzes mußte ausfallen da Referent
Oberbürgermeiſter Geh Regierungsrath BreslauErfurt an der
Theilnahme verhindert war Dafür wurde in mehrſtündigen De
hatten verhandelt über Arbeiterkolonien und Verpflegungsſtationen
Maßregeln bei etwa eintretender Choleragefahr und verſchiedenes
andere Zum Schluß brachte Oberbürgermeiſter Köhler Greiz
die Gründung eines allgemeinen deutſchen Städtetages
zur Sprache und ſtellte den Antrag mit den bereits beſtehenden

rovinziellen Städteverbänden und Städtetagen ſowie mit dem
Magſtrate von Berlin wegen Begründung eines allgemeinen
deutſchen Städtetages in Verbindung zu treten Ueber dieſen
Punkt fand eine lebhafte Diskuſſion ſtatt Die Jdee fand Ver
theidiger wie Gegner Schließlich fand der Antrag des Vorſitzen
den Oberbürgermſtr MutherKoburg der vor giner Ueberſtürzung
und übereiltem Beſchluſſe warnte faſt pinſtininige Annahme
dieſen Punkt dem Vorſtande zur Vorberathung und orbereitung
für die nächſtjährige Hanptverſammlung zu überweiſen Für
den Haupttag war als pihtieſter Gegenſtand eine anderweite
Beſprechung des Reichskrankenkaſſengeſetzes vom 13 Jumi
1883 angeſetzt Nachdem in der vorjährigen Verſammlung in
Erfurt eine allgemeine Beleuchtung und Darſtellung des Geſetzes
in ſeinen verſchiedenen Theilen ſtattgefunden hatte wurden dies
mal einige ſpezielle Punkte herausgenommen Der Referent
Oberbürgermeiſter O ßwaldAltenburg vertheidigte in aus

ezeichnetem Vortrage folgende 3 Sätze 1 Jn der Orzaniſation
er Arbeiterkrankenverſicherung darf in der Regel die Gemeinde

krankenverſicherung nicht fehlen mindeſtens nicht in größeren
Gemeinweſen 2 Von der im S 60 al 2 des Reichsgeſetzes den
Gemeinden eingeräumte Jnitiative Betriebskrankenkaſſen durch
Anordnung der höheren Verwaltungshehörden zu erzwingen iſt
möglichſt ausgiebig Gebrauch zu machen 3 Für bereits beſtehende
Krankenkaſſen mit gemiſchten verſicherungspflichtigen und nicht
verſicherungspflichtigen Elementen iſt thunlichſt unter Erhaltung derKaſſe eine Trenmmg anzuſtreben eine ſolche ſetzt Vereinbarung

oder Verfügung bezüglich etwa vorhandenen Vermögens voraus
An dieſe Punkte knüpſte ſich eine etwa 3ſtündige hochintereſſante
Diskuſſion Namentlich wurde der Theſe 1 mehrfach widerſprochen
es haben thatſächlich auch größere Gemeinweſen von der Gemeinde
krankenverſicherung abgeſehen und ſich auf Fabrik und Orts
krankenkaſſen beſchränkt So will z B auch die Stadtgemeinde
Sondershauſen nur eine einzige große Ortskrankenkaſſe errichten
Theſe 2 gab Anlaß zu einer lebhaften Auseinanderſetzung zwiſchen
dem Referenten und dem Vorſitzenden des Gemeinderathes zu
Greiz einem Worte Beſchlüſſe wurden über die Theſen
nicht gefaßt Der Referent erntete einſtimmigen Dank der Ver
ſammlung für ſein gründliches Referat Zum Orte der nächſt
jährigen Hauptverſammlung wurde auf Einladung des Bürger
meiſters Liebetreu die Stadt Gotha beſtimmt Der bisherige
Vorſtand die Oberbürgermeiſter Mu 2 erKoburg Hülſemann
Arnſtadt BreslauErfurt Pabſt Weimar und LaueSonders
haufen wurde wiedergewählt Nachmittags fand ein Feſtmahl
im Gaſthof Zum Bären ſtatt woran ſich ein Ausflug per
Wagen nach dem Forſte ſchloß

K Torgau 8 Sept Ohne alle Vorboten bildete ſich bier heute
nachmittag e4 Uhr ein Gewitter das von einem kurzen aber
heftigen Regenguſſe begleitet die Richtung nach Norden zu nahm
Der einzige hier wahrgenommene Blitz dem bald darauf der

2 1Donner ſolgte war jedoch für das a Stunde entfernte Dorf n einigen Tagen verheirathet
inſofern verhängnißvoll geworden als derſelbe in das vor
Dorfe belegene Schenkgut des Herrn Launbe en ſchlug und ihn
den Wirth ſelbſt als er eben im Begriff ſtand in der Gaſtſtube
Branntwein einzuſchenken ſowie den dabei ſtehenden Fleiſchermſtr
Tannenberger aus Süptitz welcher eben mit dem Schlachten
eines Schweines fertig geworden war auf der Stelle tödtete
Ein in der Nähe ſtehender Soldat vom 96 Jnf Reg ſür den
der Branntwein beſtimmt wer ſein ſoll wurde nur leicht von
a blage berührt und ſind demſelben die Hände etwas
gelähmt

44 Stendal 8 Sept Jn ſpäter Abendſtunde verausgabte
geſtern bei einem kleinen Einkauf in einem hieſigen Weißwaaren
See ein Mann das Falſifikat eines ZweiMarkſtückes mit
Hamburger Wappen Die Juhaberin des Geſchäftes erkannte das
Stück alsbald als falſch und der ſofort benachrichtigten Polizei
gelang es den Fremden nebſt einem ältern Complizen auf einer
hieſigen Herberge zu verhaften Eine Unterſuchung der Sachen
beider führte zur Entdeckung von ſämmtlichen zur Fabrikation

ne Geldes nöthigen Werkzeugen ſowie noch einiger falſcher
Münzen

Nordhaufen 8 Sept Jn dem zum hieſigen Kreiſe ge
hörigen Dorfe Rehungen wurden am Sonnabend drei Knaben
im Älter von 8 9 und 12 Jahren in einer Lehmgrube ver
ſchüttet und als Leichen zu Tage gefördert Auf der Grube
Gottes Hülfe zu Grund am Harz wurde ein beim Bohren

beſchäftigter Bergmann Namens G Fuß durch eine herabfallende
Steinmaſſe zerquetſcht ünd auf der Stelle getödtet

d Mücheln 7 Sept Heute wurde in Lützkendorf die
dem Kriegerverein Lützkendorf Cämmeritz von den Frauen nnd
Jungfrauen genannter Orte geſchenkte Fahne entfaltet Es hatten
ſich auch ſechs Kriegervereine der Umgegend mit vier Muſikcorps
zu dem Feſte eingefunden Die Feier wurde mit dem Choral
Lobe den Herren den mächtigen König der Ehren eröffnet

Herr Superintendent Walt erCrumpa hielt die Feſtrede der
Worte Einer für Alle und Alle für Einen

mit einem ſilbernen Erinnerungsſchild Beide Ortſchaften waren
gge Schauluſtiges

r trotz des regneriſchen Wetters zahlreich ein
gefunden

Staſtfurt 7 Sept Nächſten Dienstag beginnt die hieſige
uckerfab r er niedrigen Zuckerpreiſe wegen

wird in dieſem Jahre nur Rohzucker bereitet werden Die
Rübenernte iſt eine mittelmäßige Das Warbeck ſche Wohnhaus
wird z Z auf bergfiskaliſche Koſten n reparirt Andere

uſer welche ebenfalls durch die Erſchütterungen gelitten
ſind wiederum durch Eiſenſchienen und Träger geſtützt und ge

bunden

e
W

Vermiſchtes
Der Kaiſer und Herwarth v Bittenfeld Am Tage

vor der Kriegserklärung gegen Frankreich beſuchte bekanntlich
König Wilhelm das ihm zu

KRKoblenz veranſtaltete Konzert welches ſich zu einer glänzenden
Ehren in den Rheinanlagen bei

und herzlichen patriotiſchen Demonſtration geſtaltete Als der
König die bexeitgehaltenen Equipagen beſteigen wollte trat er
wie man der Rhein Weſtk Ztg ſchreibt zuerſt guf die anweſenden
damals aus allen Regimentern des 8 Korps kommandirten Offi
ziere hinzu welche ſich um ihren e Worgrn en Herwarth
v Bittenfeld geſchaart en Der König welchem man die

onnte ergrt die Hand Herwarths und
e mit lauter feſter Stimme Nun alter Kriegskamerad wir

wiſſen was wir zu thun haben ich kann mich auf Sie den
Herwarth wollte dem König die Hand küſſen aber der König
kam ihm zuvor und umarmte den alten Kriegsgefährten und per
ſönlichen Freund Das Bild die beiden alten pflichtbewußten
Helden zu ſehen der General von ſeinem König ſo geehrt ſich

engen Bande welche lange Jahre im gleichen Streben umgewunden hatten mußte uns ſen Offiziere begeiſtern und ſchwur

zarig jeder bei ſich im Fee für einen ſolchen König bis in
en Tod zu gehen und die Pflicht in jeder Weiſe zu thun Leider

ſollte dem alten Feldhecrrn kein Kommando im Felde mehr werden
er zum General Gouverneur für Rheinland und Weſtfalen
ernannt

Zu der Geſchichte einer telegraphiſchen Depeſchewelche wir vor einer ehe an dieſer Stelle mittheilten erhält

die Staatsb Ztg von dem betr Telegraphenſekretär folgendesergänzende reſp derichtigende Schreiben Als der von BarleDuc
kommende Telegraphenſekretär die nach Clermont führende Straße
zwiſchen Courcelles und Ambainecourt zurückgelegt und daſelbſt
mittels Apparats durch Anruf der Station Bar leDuc wiederholt

ſtarken Trabe nicht im raſenden Galopp auch nicht in eine
Staubwolke Frutt denn es war regueriſches Wetter näber
kommen und ließ auf ungefähr 100 Schritte ſeinen Wagen halten
da er den Reiter jetzt als Chevauxleger erkannte Letzterer ſchrie
ſchon auf 50 bis 60 Schritte Entfernung die rechte Hand in der
Luft ſchwenkend Hurrah Napoleon mit 80000 Mann ge
fangen Der EtappenTelegraphenſekretär forderte den Che
vauxleger auf ihm die Depeſche zu übergeben welche von der
Stelle aus ſofort nach Bar leDuc telegraphirt werden ſollte
ſodaß der Reiter ſich dadurch den noch immer ſehr weiten Weg
erſparen und ruhig zurückreiten könne Alle Verſuche und
Legitimation unter Hinweis auf die Bezeichnung Königlich
Preußiſche EtappenTelegraphenJnſpektion, welche der Beamten
wagen trug ſowie Vorzeigung des Soldbuches waren aber
erfolglos der brave Baier antwortete J hob den Befehl vom
S Telegraphendirektor in Clermont die Depeſche nur dem
lebendig geb ich s Jhne nit Da der Chevauxleger den Namen
des Telegraphendirektors welcher ihm die Depeſche perſönlich
übergeben nannte und auch ſeine Perſon beſchreiben konnte ſo
ſchenkte der Telegraphenſekretär dem mitgetheilten freudigen Er
eigniß Glauben ſchaltete ſofort wieder die Leitung ein und ſagte
nach BarleDuc unter Nennung ſeines Namens und des daſelbſt
befindlichen Kilometerſteins dem dortigen Telegraphendirektor
welcher ſelbſt am Apparat war Hurrah Hurrah
Hurrah Eben reitet ein bairiſcher Chevauxleger vorüber
welcher in ca zwei Stunden eine Depeſche überbringt wo
nach Napoleon mit 80,000 Mann bei Sedan gefangen wurde
Hurrah Hurrah Hurrah Auf Aufforderung jedenfalls der
Ünglaublichkeit wegen mußte die oben mitgetheilte freudige Sieges
nachricht nochmals wiederholt werden g

Eiſenbahnunglück
bereits gemeldete am Sonntag abend bei Neuendorf erfolgte Ent
gleiſung eines Eiſenbahnzugs wird dem offiziöſen Telegraphen
von authentiſcher Seite folgendes mitgetheilt Der am Sonntagabend 7 Uhr 51 Min von Potsdam nach Neuendorf und Wannſee
abgelaſſene leere Perſonenzug gerieth bei Neuendorf infolge falſcher

befindliche Centralapparatbude Nr 33 wurde vollſtändig zer
trümmert der Packwagen lief auf die Lokomotive auf und wurde
ebenfalls zertrümmert der Maſchiniſt Keil aus Neuendorf wurde
getödtet der Zugführer Görtſch iſt ſchwer der Heizer Erdmann
Bcht verletzt Eine ren iſt infolge des Unglücksfalles
nicht eingetreten Von anderer Seite wird noch erwähnt daß
die drohende Gefahr einer Exploſion des MaſchinenDampfkeſſels
dadurch beſeitigt wurde daß beherzte Beamte hinzuſprangen und
Sand in das Feuerloch der Lokomotive ſchütteten bis das Feuer
erſtickt war Nachträglich erfährt das B T noch daß nicht
unrichtige Weichenſtellung ſondern ein Nicht oder unrichtiges
Funktioniren des in der Bude befindlich geweſenen StellApparates
das Unglück verſchuldet hat Der verunglückte Keil war erſt ſeit

ÄÖÄC e

e Die CholeraDer neueſte offizielle Cholerabericht aus Jtalien lautet Am
Sonntag ſind in Aleſſandriag Aquila und Avellina je eine
Erkrankung in Bergamo 30 Erkrankungs und 9 Todesfälle
in Campobaſſo 1 Erkrankung in Caſerta 4 Erkrankungen
in Coſenza 1 Erkrankung in Cremona 6 Erkrankungen und
2 Todesfälle in Cuneo 19 Erkrankungen darunter 5 in Bus ca
und 7 Todesfälle in Spezzia 31 Erkrankungen und 18 Todes
fälle in den übrigen Theilen der Provinz Benua 3 Er
krankungen und 1 Todesfall in Lucca 2 Erkrankungen und 2
1 Todesfall in Maſſa e Carrara 9Erkrankungen und 6 Todes
fälle vorgekommen Jn der Stadt Neapel kamen 346 Er
krankungen und 113 Todesfälle vor in den übrigen
Theilen der Provinz 7 Erkrankungen und 3 Todesfälle in der
Provinz Parma 2 Erkrankungen und 7 Todesfälle in der Stadt
Rom wurde ein choleraverdächtiger Fall konſtatirt bei einer
Perſon die aus Neapel gekommen war in Salerno 4 Er
krankungen

König Humbert und Prinz Am adeus trafen am Montag
früh auf der Reiſe nach Neapel auf dem Bahnhofe in Rom ein
und ſetzten von dem Miniſterpräſidenten De pretis begleitet unter
lebhaften Kundgebungen von ſeiten der Bevölkerung die Reiſe
fort Der König bleibt vorausſichtlich zwei Tage in Rom

Der Geſundheitsrath war am Sonntag in Rom zu einer Sitzung
zuſammengetreten derſelbe hat die Aufhebung der Quarantäne an
der Grenze Oeſterreichs und der Schweiz beſchloſſen

LotterieLeipzig 8 Sept Bei der heute angefangenen Ziehung der
3 Klaſſe 106 königl ſächſ Landes Lotterie wurden folgende
Gewinne Heer

50,000 M auf Nr 77887
30,000 M auf Nr 84815r 10000 M pt r 19033
5000 M auf Nr 1371 6427 7632 35617 36969 56670 59033

82253 83205
3000 M auf Nr 37598 40144 41884 46419 61056 88548 92215

92847 96156 98731
1000 M auf Nr 826 1974 2889 4480 23720 34020 34141 46568

59253 61992 64985 66492 71422 71463 73786 770985 79254 85320
87594 91325 94607 99082 99314

500 M auf Nr 4051 5915 9253 16845 20575 22235 24175
24517 25272 31329 31489 33346 39211 42505 42522 52229 56704

77160 577 81550 81676 82986 88769 92591 94400 95929 97009

300 M auf Nr 398 609 1056 5282 5651 11548 11904
13548 13648 13695 14163 14366 14671 17329 19886 20099 20185 5

28211 30959 31274 31997 32068 32078 3301722063 22301 23479
33535 33577 33604 35783 36136 38082 40388 41736 43252 43439
44504 46078 46725 48408 48667 50432 50922 51078 53422 58756
59903 60715 63335 62614 64384 65012 67578 67878 69138 69460
70050 74698 77963 78479 78800 78856 84822 84908 85029 85039
85630 86433 87451 90388 90701 93391 94582 94961 94986 95439

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 8 Sept Die Haltung der heutigen Börſewar äußerſt ungkeich Die Konverlirungsangelegen eit ſpielte heute eine be

dentende Rolle und gelangte in der feſten Tendenz für die ſpekulativen Banken
und für Renten zum Ausdruck Damit aber wurde das Intereſſe von den

r Gebieten abgezogen e Eiſenbahnen wie Bergwerke blieben ver
23 ſſigt und verkehrten info en in matterer Haltung Der Schluß wurde
nach zeitweiliger en bereits h gemeldet wieder feſt
Man notirte Kreditaktien i 804 Franzoſen 510
253 2 83 Mecklenburger 209 9 Ma LübeckBüchener 171
bis 4 Oſtpreußen 1022 Marienbu 85

verlaſſend nicht allein auf ſeine Tüchtigkeit ſondern auch anf die

1 Galizier113 Gotthard El bahn 303 2 DidlzmoCeſelſceftle t van ans nBl 7 152 3 Kuralkite 1082 7

elegraphendirektor in BarleDuc ſelbſt zu übergeben und 28 30 M

Ueber die geſtern aus Potsdam

Weichenſtellung auf einen todten Strang Die am Ende deſſelben

61988 62203 62874 63162 64197 66131 66261 74221 75005 75239

c Lombarden

und Produktenbörſe
Börſen Vereins Sekr Halle 9t des Börfen Hallepae 94 Aus plut der Fzurtagt n 1000 7

Halleſche

Gerſte
Land 140 155

Gerſtenmalz 100 Kilo
o neuer bis 135

140 156 M Roggen 10001000 Kilo Futter 120 135 M

ne e M 1000ter über Notiz 8 ülfenfrüchte 1000 Kilo torta
erbſen 160 200 W Kümmel 100 Kilo 50 52 M Rapps
1000 Kilo 255 215 M Mohnſamen v 100 Kilo blauec
11,38 grauer 11,34 M Stärke 100 Kilo 35,50 bis 36 M

iritus 10 ,000 Literefragt bei knappen Vorräthen z iri Ailkben ar Be
roz loco ruhig Kartoffel 50,00 Mu Rubot 100 K 52 M Solaröl 100 Kilo0825 500 h 18,00 M n n 100 Kilo dunkle

feſtgeſtellt hatte daß die Verbindung nach rückwärts in Ordnung ilo 14,00 Mdagegen die Störung der Leitung nach Clermont noch beſtehe 9 helle 10,60 11 M Futtermehl 100 Kilound eben mit ſeinem Wagen weiter fuhr ſah er einen Reiter u leie Roggen 100 Kilo 12 Mark Weizenſchale M
Weizengrieskieie M Oelkuchen 100 Ko Ia fremde
bis 15 M bezahltBericht von H Wagner Sohn Halle 9 SeptBei unveränderter Stimmung des Marktes haben wir zu notiren

12 Säcke à 85 K vr feinere Qualitäten 165 159 M
eringere Oualitäten 195 150 M Roggen 12 Säcke

r je nach Qualität 135 147 M Gerſte 12 Säcke à 75 Ko
br geringere Sorten 108 120 mittlere 123 132 feinere
155 150 bez etwas ruhiger Raps 12 Säcke à 76 Kilo
br Mark Rübſen 12 Säcke 76 Kilo br MarkHafer 12 Säcke à 50 Ko br alter 90 96 Mark neuer

86 Markt Viktoria Erbſen 12 Säcke à 99 Ko
br 198 210 M Mais 1050 Kilo n Donau Mark
do amerikaniſcher 135 bis 140 M Lupinen pr 1000 Ko

M Kümmel pr 50 Kilo ohne Angebot
Strohpreiſe Halle 9 Sept Langes Roggenſtroh altes
S neues 29 21 M pr 1200

ſfroh 1850 15,00 M pr 1200 Pfünd
M Hieſiges Hen neues 3,75 4,50
wärtiges Heu 3,00 4,00 M pr Ctr

ieſiges Heu altesM r tr Aus
Zucker imMagdeburger Börſe

6 Sept 8 SeptGranulated a 7r 2 nta u er enre er 96 22,3022,80 M 22,39 22,80 M
Kornzucker 95 21,30 21,80 M
Kornzucker 94 S MKornz Rend 88 20,5020,79 M
Nachprod 88 92 15,50 17,75 M

Tendenz am 8 Sept Unverändert

21,30 21,80 M

20,50 20,70 M
15,50 17,75 M

Brodraffinade S uBrodmelis 30,50 M 30,50 MGem Raffinade 29,00 30,50 M 29,09 30 25 M
Gem Mells 1 27,00 27,560 M 27,00 27,50 M

Ten am 8 Sept Ruhigdenz Die Aeilteſten der Kaufmannlchaſt

Berliner Börſe vom 8 September

ſund Maſchinen

Deutſche und ausländiſche Fonds 4 Niederſch Märk I 101,60 G
u Staatspapiere 3 Oberſchl E grDeutſche Reichsanleihe 10880 t S t r ar 108 40 e

o Konf Anleihe 1038,00 z do e v 3 167

a Stnet 100103 StaatsSch Sch 99,90 bz a geht do Zu 2 z
räm Anleihe 1855 138,80 bz ar echte Je Pfer 108,80 B
of Loſch Centrl Pfobr 102,20 bzB Thüringer J 20

4 Sächſ Rentenbr 101,79 bz DuxBodenb II 10Goth Pram Pſdtr 8680 do uHoſe do Er K B do r S gek Keckan
52 Pr CEirxb Pfdb 100rz 103,10 vzG 5 v Ode derg g Gdo Wors 19080 g eſchege hei 19200 b
Pr Hyp Alt m V 3 5 Lemb Czernow 1V 83,60 6do do VII u IX 102,00 bzG 3 Den C e alt 80323

ff Boden Kredit 91,90 bzG 3 do Ergänzung 4 40 bzdo Tentt Bd Pf 61,50 t do Goldprior 96,70
et tädt Anl S Oeſterr Nordweſth 26,90 SHeſt PapierRente Tag s Sudoſt Bahn Emb 802/40h eno Oeſt Gold Ren j ich t 3o Ungar PapierRente 74,50 B Arie dono 1
4 Ungar GoldRente 77,40 b 5 do Oſtbahn I Em 8030 G

T do I Em 10010 s9 a
5 o Ruſſ Anl v 1877 27 608 5 Rozlold Woroueſch 1060,50 6
o do v 1880 77/25 5 Kurt Kiew 108,00

Ruſſ Rente 1883 107,70 bz 5 do Smolenst 99,40 B
In pud ansl Eiſenbahn Stam um 5 RjäſanKozlow 108,50 Gn Stamm Prior Aikticu 4 Ruſſ Nuolai Oblg 88,20 h B

AachenMaſtricht 8Altong Kiel 240,25 G 5 Warſchau Wien 1Vv 1091,70 G
Verlin Dresden 19,75 G 5 do 101,50 GBerlin Hamburger 433,00 G 3 Gr Ruſſ Staatsb Obl 70,20 8

e reib u 5 Transkautaſiſche Eſb Obl 60,60
u te r r it B 5,9Ga Kartguew 113,25 bzG Van und JnduſtrieAktien

Gotthardbahn 95,10 bz Aachen Diskonto 109,00 63G
leSorauGuben 49,90 G Berliner HandelsGeſ 141,50 bzG
onpr Rudolfbahn 75,30 bzG Darmſtädter Bank 153,90 bzG

MainzLudwigshafen 111,00 V Diskonto Kommandit 201,25 dzG
Marienburg Mlawka 84,80 bz Deutſche Band 152,60 bzGMecklenburg 209,10 bz do er valtzoant 133,00 G
Nordh Erfurter abgeſt 63,25 bz Dresdener 125,80 G
Oberſchl Lit A C D B 275,49 b G Leipziger KreditAnſtalt 177,30 Gdo Lit B 202,00 bz Magdes Privatbant l113,00

Südbahn 102,00 8 Mitteldeutſche Kred Bank 92,60 B
r Kreuzburg 32,25 Heſter KreditAnſtalt 508,00 bz
echte Oder Ufer 193,50 G Reichsbank 145,25 bzB

Rja d h ar 97,60 bz S 121,00 bRuſſiſche Südwe 60,90 G Schleſ BankVerein 104,25 b
Thüringer 219,40 G Weimariſche Bank 85,00 Gz Berlin Dresden 45,75 G Admiralsgartenbad Akt 54,50 bzS SalleSor Gu u es S Ervllwiger Papierfabrik 214,50
I Rgd B abg 90,40 b er Gas 195,20 GMari awta us 95 ſche Maſchinen dz

HelsGne
J de 118,00 z Shönil Vergwerk Lit z 38
S te e Dortmunder Union 2400
G 103,00 B un e 123,75 GLiſenbabn gehe e ttien und See u 33

onen Körbisdorjer Zuckers Brg Mänt III 4 96,70 z Sach r St e
do III B 96,70 dzG do St Prior49 do J 108,10 Sächſ Maſch Hartinann 138,00 b

e e e See Kune8 do V 10820 v Maſchinen 152,50 56
J D IX 102,50 b r4 do Nordbahn n 8 SBeriin Anhalt 103,20 G London 1 s T

Berlin Dresden gr 103,75 b De 100 fr 8 T
Berl Görlitz konv ien öſt W 100 fl 8 167,75 65v u W 103,10 bzG Petersh 100 S R 3 W 206,60
2 D7e e e e e Fenge2

41 Brsl Schw Frb G 103,00 G Z Brüſſel 8 London
o E 103,25 B 3 Petersburg 6 Wien 4

do VI 106,25 oteudo VII 108,10 G Souvereigns 20,33 G4i HalleSor v St g Engl Bauknoten 20,41 d
4 Mgd iééo 20FrauksSkücke 16,19 bP do Leipzig A 106,00 G Do

4 do do B 101,90 53z Man de T w 1080 er e S s5 do c i r 102,60 G do 65 bz
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e ääe Saus n egenmanteiſeſe von den d i zu den ne pru wie
Rrunnenmäntel Havelocks und f ten zu den billigſten Preiſenv Rigenes Atelier g

eerne Wilhelm Wiürstenverg

perten und ehe u e Confectionshaus
vC Naupt Möbelfabrik und Mauptmann s elfabrik und Magazin

Halle aS kleine Ulrichſtraße Nr 34 Gaſthof zu den drei Königen 5
Große und billigſte MöbelFabrik der Provinz Sachſen e ihr größtes Lager ſtylgerechter Möbel und complett r Zimmer in Nußbaum Eichen und Mahagonk

dritten Preiſe
Reparaturen

9 ſowie das Beziehen m
n IIWGhI AIVſo ſi Baragde Dandekger I e

i Die aus der Julius Rothenberg ſchen Coneursmaſſe her wit arg e Big u5 1 M dnren e L je B

e geein lein Stuben HandtücherDamen Confection I n e eh mäntel Radmäntel Wintermäntel Kleiderſtoffe ſchivarze und gt farbige Seide Sainmet Buckskins Teppiche Möbelſto4 Tiſchdecken Gardinen Fingſteter Cegenſt be Bet es S
e nletts Bettdecken Handtücher Tiſchtücherervietten Weiſze Stoffe fertige Heinden Hemdentuche

GElſaſf er Hemdentuche
in d J Berl Ellen

kauft man wirklich 5 es Schuh
I werk für wenig Geld

S Merk auf mein Freund bei

iqué P ine Flanelle Lama ein großer Poſten e G e h 45 tZim rer Unterziehzenge Länferſtoffe Reiſedecken S nen größeren Poſten Halblama S e e

F S e Berl Elle 40 PfgTäglich 66 Täglich N gf n166 Große Steiufruße 66 Adolf Sternfeld eujahrskartens für emg Größte Auswahl J
W Iſbillige ren Wiederverk Fabrikpreiſe 8große Ulrichſtraße 3 rause Seipzigerſtraße 31 é

e I Grösste Erfindung 1der Stahlfedern Fabrikation e

S len a D u cenheber Tritt rechts und lin e gOtto Linke Vacht gureneſer 3 denten
g r geſchliffen mit Heft5 S a/S Königsplatz 6 d a Jan h ne tiel ſücdrolte re Federn

S La S e m ſtes et enT hMNiexander Seelig s
iempelmann KrausePatent ührſeler dine dte a S le e h

m Zuckerwa en und Diemenplanen Schuhtwaarenvon Zucker waſſerdichten Segeltuch in verſchiedenen Qualitäten u Größen Fabrit und Lag er

97 Se Pferdedecken eheDeutſches ReichsPatent vom 5 April 1883 Nr 25067 er un S Veſtellunden Lach Nah unter ge t
e u en om S rm Kaiſerl Königl Oeſterreichiſch mer ausſchließl Schlafd ecken und Strohſäcke vonkie Kehgracen ingchen a

h beſt vilegium vom 14 April 1884 I für Arbeitsleute halte wie S e Lager und Auswahl Desgl Schuhmachermſtr gr Steinſtr 11 3n beſitzt die weſentlichen Vortheile daß die aus nen Uhrfederſtahl her S

h i die r war gcde Zahlreiche ZeugnisseVitſdl e e ehe e ehe aller Dimenſtonen und Qualitäten empfiehlt zu Fabrikpreiſen über 8000 in Buer
feine Weiſe durchzureiben e Senkhe und weil ſie GEREERSa o erihre Lage nicht verändern können 5 er ſelbſt der leiſeſten Bewegung m Inhaber der Fi 3 Kiei p

Der Vaten Verſchtug ermbglicht außerdem das Herausnehmen der z r eFedern auf bequeme Weſe Die orfet in alle in dem Stempet t T s früher e 23 n P
R P v S April 1883 Nr 25067 verſehen i igerſtraf e e GasmotorAlleinVerkauf für Halle a/S bei An WasserkühlungBoSsemnberAllgemeines Deutſche es Honſum n Villigſtes 3 Aut eA Große le i ß t 2 S e SeeIernes ballmaterla

Gaſſof Gröbers
Freitag den 12 d Mtm Militait Concert

Mlansgeführt von der Kapelle desgerBataillons r 4 unter e
licher Leitung ihres DirigentenMuſikmeiſter Heyne r eregrn

Reinh Oste
Anfang 7 Uhr

als ſchmiedeeiſ I Träger Sehienen Verankerungen eund Verlaschungen ete vorzüglichen eiſ Bauguss
als Säulen ährige Rosetten Platten ete lie

an jährige Specialitätung ühri hieſigen Le rtelegn S ab e franco jeder Station

Ningst Scheller
Halle a S

Zahlreiche Referenzen

ßiſſigste Eisentrager

Neben allen übrigem Baueiſen offerire ich

I Hartwich Tisenbahnschienen
235 mm hoch gebraumit unver ich höherer Bruchfeſtigkeit als

T rattt habe bedeutend wo ler
Die Hartwichſchienen ei r enormeo e breite Fußplatte n angel an Salzſehlern

et zu Gewölbeträgern für ungleiche r Belaſtung
ols ITräger we che nur aus dem allergeringſten Eiſen hergeſtellt werden

Otto Neoitsoch Ingenienr Halle a
Specialfabrike

Fir Fabrikbeſitzer
der Zuckerfabrik Volkſtedt bei Eisleben habe ie nene e Nreele tut e e eriſatoren e e zu billigem Preiſe et ſhgrate

M W eünanun
Zt Zuceriert t Vene be S

Th Wer nd e

a neeeeeneeeeen7 amilien Nachrichten
Geſtern Abend 11 Uhr entſ eſanft unſer liebes Suche im

von 6 Monaten und 1 Tag a
zeigen tiefbetrübt an

riederike neider
nebſt Eltern und s

7 S Talee Aen
2 W S Diese Maschine begweckt nur die der Gie

e
im Kaffee enthaltenen schwerlöslichen Todesanzeigewelche auf Verdauung und Nerven Aaehtneine Allen Freunden und kannten die

wirken Erreicht dies durch einmaligen traurige Nachricht a uns unſer kleiner
Aufguss von Kkochendem Wasser und
eine bestimmte Viltrationsdauer wobei kein ſam Sag Tee durch den uner
Aroma verloren geht Redactionell empfohlen bittlichen T en wurde
von der Gartenlaube Dahbeim IIastrirten Zei Um Beileid bittentung Moedicinischen Zeitschriften ete S tie e Eltern

Preise für 4 6 2 12 20 Tassen nebſt Fraurn adeMartt 1,60 2 2,25 2,50 3 4,50 pr Stück Wanßteb er September 1Verkaufsstellen in Halle aS z m e
Uempelmann Krause Für den Inſeratentheil verantwortlfA L Müller S ten an Woher e 6 tm Masch mit der Fi der Fabrikanten Gebr Arnin e ehe e Expedition Neue Promenade 1

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Beilagen

e e e 30
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